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Neueſte Ereigniſſe
Jm Herrenhauſe beantwortete am Donnerstag Reichskanzler Fürſt von
Bülow eine Jnterpellation wegen Bekämpfung der Sozialdemokratie
dahtn daß die Regierung eine Vermehrung ihrer Befugniſſe nicht für
nötig erachte

Jn einem Gefecht mit dem Bethanierhäuptling Cornelius verlor der
Feind 12 Tote auf deutſcher Seite wurden drei Mann getötet drei
ſchwer verwundet

Die Konferenz in Algeciras beriet am Donnerstag die Frage der
Steuererhebung in Manokko

Zu Kaiſer Wilhelms Geburtstag
Halle 26 Januar

Am morgiger Sonnabend vollendet Kaiſer Wilhelm ſein 47 Lebens
jahr ein Jahr reich an Freuden und wahrlich auch nicht frei von Sorgen
Es iſt zwar eine bereits in altersgrauer Zeit erkannte aber doch in der
neueſten Zeit beſonders von den Mühſeligen und Beladenen meiſt ver
geſſene Wahrheit daß auch und gerade die Höchſtgeſtellten nicht nur nicht
frei ſind von Beſchwerde und Leiden denen alle Menſchen ausgeſetzt ſind
ſondern auch daß ſie ihre eigenen Sorgen haben von denen gewöhnliche

Sterbliche nichis wiſſen die ſie nicht ahnen und von denen ſie kaum je
etwas erſahren

Der Kaiſer hatte in ſeinem 47 Lebensjahre die Freude daß ſein älteſter
Sohn der Krönprinz eine Gatiin heimſührte und daß ſein zweiter Sohn
Prinz Eitel Friedrich ſich mit einer in ihrer oldenburgiſchen Heimat ganz

beſonders geſchätzten Prinzeſſin verlobte Aber die Kronprinzeſſin war in
letzter Zeit leidend und es ſcheint daß ſie die bisher jeden Winter in dem
ſonnigen Cannes verlebt hat das rauhere iordiſche Klima in der Winterzeit
nicht gut verrrägt Dagegen hat ſich die Geſundheit des Kaiſers ſo gefeſtigt daß

er im letzten Jahre eine Mittelmeerfahrt nicht zu unternehmen brauchte Poli
tiſche Ereigniſſe der Konflikt zwiſchen Norwegen und Schweden waren es wohl

die den Kaiſer veranlaßten im letzien Sommer von der gewohnten Nord
landsfahrt abzuſehen und ſich mit einer Fahrt auf der Oſtſee zu begnügen

Kaiſers Geburtstag iſt für uns Deutſche immer ein Tag geweſen dem
wir gern ſeinen patriotiſchen Charakter widmeten kann er auch nicht die
Tagesarbeit aufheben in unſer Sinnen und Denken kommt doch ein
höherer Flug wir verweilen gern bei dem Bilde unſeres Monarchen
der das Reich machtvoll repräſentiert der den Frieden ſchützt und
ſchirmt und deſſen Name überall in der Welt mit größter Achtung
genannt wird Daß Kaiſer und Volk ſo recht zuſammen gehören
daß der 27 Januar auch ohne geräuſchvolle Feſtlichkeit ein Tag
iſt an welchem dem deutſchen Bürger das Herz höher ſchlägt das
empfinden wir jetzt ganz beſonders Denn unſeres Kaiſers
Wirken in ſeinem letzten Lebensjahre galt das müſſen wir mit
vollſtem Recht ſagen ununterbrochen der Wahrung deutſcher Intereſſen

und der Sicherung friedlicher Tage Wir wiſſen alle daß die internatio
nale Lage im letzten Jahre recht ernſt geweſen iſt ohne unſer Verſchulden

Gräfin Jnliane
Roman von B W Zell

3 Fortſetzung Rachdruc verboten
Jch intereſſiere mich nicht für Häuſer entgegnete er bei

nahe wegwerfend komme auch ſehr ſelten nach der Wilhelm
ſtraße Alſo dort wohnt er

Ja und er iſt auch heute hier ganz beſtimmt
daß Sie ihn nicht kennen

Jn dieſem Augenblick entſtand eine allgemeine Bewegung
und die Aufmerkſamkeit aller Zuſchauer richtete ſich nach dem
Zelt aus dem ſoeben die vier edlen Renner geführt wurden
welche die erſte Nummer des Programms das Herrenreiten
erledigen ſollten Faſt zugleich mit den Roſſen erſchienen auch
die Reiter allen voran Graf Bülow wie Vetter Bogumil
frohlockend konſtatierte Faſt zärtlich beugte ſich der Rittmeiſter
nach ſeinem Pferde hin deſſen Mähne er liebkoſend ſtrich
während Lady Jane leiſe wieherte und mit den Vorderhufen
im Sande ſcharrte
Jetzt ertönte das erſte Signal und die Reiter ſchwangen
ſich auf während die Reitknechte noch die Roſſe am Zügel
hielten Beim zweiten ließen ſie dieſe los und beim dritten
flogen nach einem gelungenen Start die vier Reiter wie im
Sturmwind über die grüne Fläche dahin anfangs alle in
gleicher Linie dann abwechſelnd Vorſprung nehmend oder auch
zurückbleibend Jetzt wurde das erſte Hindernis genommen
Welch prächtiger Anblick Was war mehr zu bewundern die
verwegene Leiſtung der edlen Tiere oder die unerſchrockene
Sicherheit der kühnen Reiter

Hingeriſſen von der Aufregung des feſſelnden Schauſpieles
ſtarrten die einen der Zuſchauer atemlos auf die pfeilſchnelle
bunte Gruppe der Reiter während andere ein begeiſtertes
Bravo Bravo unwillkürlich ausſtießen Und dieſe be
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daß es nicht zum wenigſten das Verdienſt Kaiſer Wilhelms II war daß
trübe Störungen unſerer Tätigkeit unterblieben Und nicht nur in Europa
haben ſich die Bemühungen des Reichsoberhauptes um Verſöhnlichkeit und
Verſtändigung erfolgreich bemerkbar gemacht auch an dem Abſchluß des
wütenden kriegeriſchen Ringens in Oſtaſien hatte der deutſche Kaiſer nam
haften Anteil Was er ſelbſt in echt kaiſerlicher Selbſtverleugnung ver
ſchwieg hat der Präſident der Vereinigten Staaten von Nordamerika
Th Rooſevelt damals laut vor aller Welt ausgeſprochen Wenn in den
letzten Wochen abermals törichte Meldungen von Weſten her über unſere
Grenze flatterten Kaiſer Wilhelm wolle den Krieg wir wiſſen es beſſer
daß die Politik unſeres Monarchen den Frieden bedeutet Zum
Frieden gehört aber die Kraft ihn zu wahren und darum können
wir uns freuen daß dem Kaiſer zu ſeinem diesjährigen Geburtstage aus
den Verhandlungen des Reichstages doch ſchon die Gewißheit geworden

iſt daß er ſein heißes Mühen um den Ausbau der deutſchen Macht
ſtellung zur See von Erfolg gekrönt ſieht Unter dem Schirm und
Schutz des Kaiſers der für alle Werke des Friedens die regſte Anteil
nahme beſitzt können wir ſelbſt eifrigſt im Intereſſe der Hebung des
Nationalwohlſtandes tätig ſein Unſere Tage bringen des minder Er
freulichen genug Aber leben heißt nun einmal arbeiten und kämpfen
und ſo wollen wir uns gerade jetzt zum 27 Januar die markigen Kaiſer
worte aus dem Vorjahr ins Gedächtnis zurückrufen Die Kräfte ge
ſpannt die Schwarzſeher verbannt das Ziel erkannt Wir können
unſerem Kaiſer und uns nur wünſchen daß ſeine Führung des deutſchen
Volkes in dieſem Sinne aushalte und durchdringe zum Beſten des Reiches

Wir wollen uns auch von Herzen freuen daß durch die bekannten
Agitationen der allerletzten Tage keinerlei Schatten auf die Feier von
Kaiſers Geburtstag gefallen iſt Das deutſche Volk kann nur dankbar
und zufrieden ſein daß es in ſeinem Kaifer ein ſtarkes Oberhaupt des
Reiches beſitzt das weiß was uns not tut Niemals hat der Kaiſer auch

ng zum Ausdruck zu bringen nur Unordaung und Gewalttätigkeit

müſſen im Intereſſe des Ganzen unterbleiben Wie den Frieden nach
außen zu ſchützen ſo iſt es auch des Monarchen Aufgabe Ruhe und
Ordnung im Jnnern zu ſichern Deutſchlands Jolk hat dem Kaiſer in
allem was ihm in ſeinem verfloſſenen Lebensjahre an Freudigem und
Ernſtem begegnete treu zur Seite geſtanden es wird auch in aller weiteren
Zukunft gedenken daß die Kraft des Reiches nicht in Meinungs
verſchiedenheiten über Tagesfragen ſondern in dem Ausdruck feſter
Zuſammengehörigkeit des Kaiſers und der Nation beſteht Für das neue
Lebensjahr das Kaiſer Wilhelm am 27 Januar beginnt können wir ihm
nichts Beſſeres wünſchen als daß die privaten wie die politiſchen Sorgen

ihn weniger bedrücken die Freuden ſich mehren mögen Mögen ihm und
ſeiner Familie Geſundheit beſchieden ſein und die Genugtuung daß ſeine
Friedenspolitik von Erfolg gekrönt und von aller Welt nach Gebühr ge
ſchätzt wird Wir rufen aus ganzem Herzen Heil unſerem Kaiſer

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Januar Hofnachrichten Geſtern früh begab
der Kaiſer ſich nach Potsdam zur Rekrutenbeſichtigung und beſichtigte vor
mitiag um 10 Uhr die Leibkompagnie und die 5 Kompagnie des 1 Garde

e

nur zit einen Worte unſere deutſchen Volkgrechte berührt der letzte
a wieder bewieſen daß nieman dem verwehrt wird ſeine

Regiments zu Fuß Jn der erſteren iſt Prinz Auguſt Wilhelm Leutnant
Von der letzteren iſt Prinz Eitel Friedrich Hauptmann Dann fand ein Parade
marſch des ganzen Regiments ſtatt Nachher nahm der Kaiſer an dem Früh
ſtück des Offizierkorps im Regimentshauſe des 1 Garderegiments zu Fuß teil

Ueber das Befinden der Kronprinzeſſin ſind in letzter Zeit viel
fach ungünſtige Berichte verbreitet worden die lediglich auf Senſationsluſt
zurückzuführen ſind Gelegentliche Jndispoſitionen der Kronprinzeſſin
hängen nur damit zuſammen daß die junge Frau für Ende Juni einem
frohen Ereignis entgegenſieht

Jn den höheren Kommandoſtellen der Armee ſollen
gutem Vernehmen nach zum Frühjahr Veränderungen bevorſtehen So
beabſichtigen die Diviſions Kommandeure Generalleutnants von Kettler
21 Diviſion Frankfurt am Main Generalleutnant von Collani
16 Diviſion Trier und Generalleutnant Zedler 12 Diviſion Neiße
ihren Abſchied einzureichen Auch ſoll der Herzog Albrecht von
Württemberg zurzeit Kommandeur der 26 Diviſion I Württem
bergiſchen für den bisherigen Kommandierenden General von Hugo an
die Spitze des XIII Württembergtiſchen Armeekorps treten

Jm Herrenhauſe gab es am Donnerstag eine ſehr inte
reſſante Sitzung Fürſt Bülow äußerte ſich auf eine Interpellation
hin über die Bekämpfung der Sozialdemokratie Aus Berlin
wird uns dazu unterm 25 von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
geſchrieben Die älteſten Beamten des preußiſchen Herrenhauſes konnten
ſich nicht erinnern eine ſolche Menge von Perſonen geſehen zu haben
die Einiaß zur Tribüne wünſchten wie heute Sonſt herrſcht nicht eben
Nachfrage tm Herrenhaus die zahmen Debatten locken nicht aber an dem
Tage wo eme Anzahl der erlauchten und edlen Herren ſich zu einer feler
lichen Anfrage an die Regierung zuſammengetan hatte ob die Bekämpfung
der vaterlandsfeindlichen Unternehmungen der Sozialdemokratie mit den
beſtehenden Mitteln der Geſetzgebung der Regierung möglich erſcheine an
dieſem Tage war mindeſtens vom Fürſten Bülow eine intereſſante Rede
zu erwarten So geſchah es Fürſt Bülow der nicht ohne Erſtaunen
bemerkt haben wird daß der ſchwache Beſuch von Mitgliedern des Hauſes
in ſeliſamem Gegenſatz ſtand zu der überaus dringlichen Form einer Jnter
pellation erläuterte eingehend ſeine Haltung gegenüber der Sozialdemotratie
Jn der Kreuzzig hatte kürzlich ein Herrenhausmitglied den Mann
mit ſtählernen Newen herbeigeſehnt der den Reichstag auflöſen ſollte

wenn die Erneuerung des Sozialiſtengejetzes abgelehnt würde Fürſt
Dulaw legt keinen Wert darauf dem Jdealbilde des Stahlnerv
nachzueifern Er tat den Rufern nach einem Retter zwar döflich a
kühl und mit unverkennbarem ſatiriſchen Unterton kund daß die
ſchon ſelbſt wiſſe wann der Augenblick gekommen ſei an die geſetz
gebenden Körperſchaften zu appellieren Er ſprach mit ziemlich deulticher
Spitze gegen die Scharſmacher im Lager der Rechten von Aeußerungen
der Nervoſität die nur der guten Sache ſchadeten und dem Gegner
nützten Die Regierung das war der Kern der Rede hält eine Ver
mehrung ihrer Befugniſſe dis jetzt nicht für nötig Von den gegenwärtigen
Befugniſſen werde ſie entſchloſſen Gebrauch machen Darob zunächſt etwas
beſremdetes Schweigen in der hohen Verſammlung Da aber das Wort
entſchloſſen immerhin den ſtarken Arm der Regierung ſehen ließ wurden

Beiſallszeichen ſür angebracht gehalten Dann kehrte der Reichstanzler
geſchickt den Spieß um Man ruft die Regierung an zum Schutz des
Bürgertums gegen die Sozialdemokratie auf der anderen Seite hätten
bürgerliche Parteien mit der Sozialdemokratie Wahlbündniſſe geſchloſſen
Zu meinem neſen Bedauern ſagte Fürſt Bülow mit ſcharfer Betonung

Der Tadel galt dem Zentrum in Bayern und den Nationalliberalen in
Baden es wird ſich daran wohl noch manche parteipolittſche Auseinander
ſetzung knüpfen über die Zweckmäßigkeit dieſer Bündniſſe aus taktiſchen
Gründen Die konſervativen Mitgheder des Herrenhauſes jedoch freuten
ſich der Mißbilligung und unterſtrichen ſie durch Hört Hört als ob
hier eine ganz überraſchende Enthüllung erfolgt wäre Noch ein Satz war
in der Rede des Fürſten Bülow bemerkenswert Vor der Tyrannei der
Straße beugen wir uns nicht durch Demonſtrationen und Drohungen laſſen
wir uns nichts abtiotzen Die Erklärung iſt zweifellos dahm zu ver
ſtehen daß die preußiſche Regierung zu eingreifenden Abänderungen des
Wahlſyſtems nicht gewillt iſt Darnach hätten alſo die geplanten weiteren
ſozialdemokratiſchen Kundgebungen gegen das Dreiklaſſenwahlrecht nur auf

Hindernis war endlich überwunden Jn der Menge der Zu
ſchauer wurde es beweglich Man vernahm den Hufſſchlag der
Pferde auf der Raſenfläche man ſah die Schaumflocken die
vom Gebiß einzelner Roſſe dahinflogen man hörte das
Schnaufen der Renner und das Klatſchen der Reitgerten wo
im Augenblick der Entſcheidung ein nachdrückliches Anſpornen
nötig erſchien und ein lautes Hurra begrüßte den Grafen
Bülow deſſen Lady Jane zuletzt um mehrere Längen am Ziele
als erſtes Pferd vorüberſauſte

Ein ungeheurer Jubel brach unter den Zuſchauern los
Man ſchwenkte Tücher und Hüte rief ſchrie lachte und ge
bärdete ſich als habe Deutſchland mindeſtens eine Schlacht
gewonnen

Diejenigen welche auf Bülow und ſein Pferd gewettet
hatten verließen ihre Plätze um ſich gegenſeitig zu beglück
wünſchen und nur Vetter Bogumil ſagte mit gezierter Gleich
gültigkeit zu ſeiner Dame

Wie ſich nun all dieſe Menſchen gebärden der Sieg war
doch gar nicht zweifelhaft und für mich die Sache ſchon von vorn
herein entſchieden Uebrigens meine Damen lade ich Sie heute
zum nächſten Rennen ein beſſer kann der Erlös meiner
Wette wirklich gar nicht verwendet werden

Anna klatſchte in die Hände vor Vergnügen und dankte
ihrem großmüngen Vetter mit einem ſtrahlenden Blick Sie
unterhielt ſich vortrefflich Waren ihr auch Pferde und Reynen
ziemlich gleichgültig ſo intereſſierten ſie doch das ganze Leben
und Treiben die glänzende Geſellſchaft ganz beſonders aber
die eleganten hochmodernen Frühjahrstotletten aufs höchſte

Maly hatte Mühe auch nur ein heiter zufriedenes Geſicht
zur Schau zu tragen um nicht undankbar zu erſcheinen denn
im Grunde genommen intereſſierte ſie alles was ſie hörte und
ſjah blutwenig Was ging ſie dieſer Graf Bülow mit ſeiner
Lady Jane an Bis zum Ueberdruß hatte ſie dieſe Namenrauſchende Aufregung erhöhte ſich von Minute zu Minute je

mehr die wilde Schar ſich dem Ziele näherte Das letzte nun gehört und während ſie wie ein leerer Schall an ihr Ohr

ſchlugen immer nur rings umher geſchaut und geſpäht ob denn
Egon nicht zu erblicken ſei

Es mochte ſchwer ſein unter dieſen Tauſenden eine be
ſtimmte Perſönlichkeit herauszufinden aber wenn man dieſe
Perſönlichkeit ſo genau kannte wie Maly die ihres Verlobten
deſſen Bild im Wachen wie im Traum ja beſtändig vor ihrer
Seele ſchwebte ſo war es doch verwunderlich ihn nicht ent
decken zu können Jnzwiſchen nahmen die anderen Nummern
des Programms ihren Verlauf unter derſelben hochgradigen
Teilnahme des Publikums wie vorhin

Maly ſah faſt gar nicht mehr hin ihr Kopf begann zu
ſchmerzen von dieſer angeſtrengten auf einen Punkt gerichteten
Aufmerkſamkeit mehr wohl noch von dem ſteten vergeblichen
Suchen nach Egon

Dazu blendete ſie trotz des aufgeſpannten Schirmes die
Sonne und ſo fand ſie ſchließlich noch das größte Vergnügen
darau auf den Blumenſtrauß zu ſchauen den Bogumil gekauft
und deſſen Lieblichkeit ſie erfreute obgleich ſie ſich ſagte daß
ſie noch mehr Freude daran haben würde wenn ſie ihn aus
Egons Händen empfangen hätte So rannen die Stunden
dahin Bogumil ließ ſeinen Damen Erfriſchungen reichen von
denen Maly faſt nichts genoß weil ihr die Kehle wie zu
geſchnürt war bei dem Gedanken daß Egon gar nicht auf dem
Rennen anweſend ſei und er ſie alſo belogen habe er deſſen
Worte für ſie Evangelium waren

Endlich hatte das Rennen ſeinen Schluß erreicht Maly
wußte nicht wem ferner noch der Siegespreis zugefallen war
die vielen fremden Namen von Kavalieren und Pferden waren
für ſie völlig inhaltlos Es erfolgte allgemeiner Aufbruch und
bald war die ganze Fläche des Hippodroms in buntem Gewirr
mit Menſchen Wagen und Pferden bedeckt Etwas ſeitwärts
an der Fahrſtraße unter einer Pappel ſtanden unſere Freundinnen
Anna und Maly mit ihrem Begleiter der jetzt nur noch Augen
und Ohren für die Rennpferde hatte die man in einiger Ent
fernung von ihnen vorbeiführte und natürlich entſchloſſen war
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Deile 2 hden Erſoig zu rechnen die Regierung in der Feſtigkeit des Entſchluſſes zu
beſtärken

Das luremburgiſche Hofmarſchallamt ſtellt gegenüber
ſonſtigen Meldungen über die Erkrankung des Großherzogs von
Luxemburg folgendes feſt Am 5 Januar wurden außer dem Großherzog
mit gleicher Lymphe geimpft die Großherzogin und etwa neun Perſonen
des Hofſtaates Bei ſämtlichen nahm der Jmpfprozeß einen durchaus
normalen Verlauf Bei drei anderen mit anderer Lymphe an einem
ſpäteren Termine geimpften Perſonen trat eine lokale Entzündung am
geimpften Arme auf die in 8 Tagen behoben war Es ſteht daher

mit abſoluter Sicherheit feſt daß die Lymphe mit welcher der
Großherzog geimpft wurde in keiner Weiſe verdorben geweſen
ſein kann Wenn auch anfänglich das leichte Unbehagen des Großherzogs
ärztlicherſeits als mit der Jmprung möglicherweiſe zuſammenhängend
betrachtet wurde ſo zeigte der ſpätere Verlauf der Erkrankung wweifellos
daß dieſelbe durchans nicht auf die Wirkung des Jmpfprozeſſes zurück
geführt werden kann

Handelsminiſter Delbrück hat auf dem Feſt des
Vereins Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller Gelegenheit genommen ſich
zu den Handelsverträgen zu äußern er ſagte u Die neuen
Handelsverträge ſind zum größten Teil abgeſchloſſen Jch bin ſicher daß
ihre Faſſung nicht alle Beteiligten befriedigt hat Aber in
einem Punkt werden ſich alle einig fühlen Sie werden zufrieden ſein
daß endlich die Zeit der Handelsvertragskämpfe vorbei iſt Wir ſtanden
in einem wirtſchaftlichen Kampf der einen gegen alle alle gegen einen
ins Feld führte Selbſt in den Kreiſen der Berliner Kaufleute und Jn
duſtriellen wird über die Handelsverträge nicht eine Meinung geherrſcht
haben Es handelt ſich aber darum die allen gemeinſamen Jntereſſen
wahrzunehmen und jeder muß ſich in ſeinem Jinern ſo viel Herz bewahrt
haben um über dem eigenen Vorteil das Wohl der Geſamtheit nicht zu
vergeſſen Dann haben wir die Möglichkeit an die hohen Pflichten zu
denken die wir dem Vaterland gegenüber haben Und dann haben
wir eines durch den Abſchluß der Handelsverträge erreicht Wir haben
jetzt endlich zehn Jahre Ruhe

Wegen anonymer Briefſchreiberei im Hofhalt des
Kaiſers ſchwebt gegenwärtig beim Landgericht zu Potedam eine umfang
reiche Unterſuchung Schon ſeit Jahren gingen beim Hofmarſchallamt
des Kaiſers fortgeſetzt anonyme Briefe em welche ſich mit Perſonen des
kaiſerlichen Hoſhalts beſchäftigten und auch Anjgeſtellte des Kaiſers ſelber
ſowie deren Familienmkglieder erhielten derartige meiſtens mit Bleiſtifr
geſchriebene Briefe Wiederholt hat das Hofmarſchallamt den Veryuch
gemacht den Abſender bezw Schreiber dieſer iteſe zu ermitteln ohne daß
dies gelang Jetzt glaubt man endlich den Urheber der Schriſtſtucke in
der Perſon eines ſeit langen Jahren im Hofſdienſt ſtehenden in Porsdam
wohnenden Schloßbeamten ermittelt zu haben gegen ihn iſt bereits
das Strafverfahren wegen Beleidigung einge eitet worden Es liegen
Briefe die dis zum Jahre 1899 zurückreichen vor ſie werden jetzt durch
Sachverſtändige gepriüft Faſt täglich finden Vernehmungen vor dem Land
gericht in Potsdam ſtatt Der in Verdacht ge atene Beamte beſtremter
mit aller Entſchiedenheit der Urheber der Briefe zu ſein

Aus Deutſch Südweſtafrika wird amtlich gemeldet Am
19 d Mts früh gelang es den Gegner in den Tirasbergen in der
Gegend der Aribanſas Pforte zum Kampf zu ſtellen Er zählte über
100 Gewehre und war außerdem von zahlieichen nicht mit Gewehren aus
gerüſteten Kriegern begleitet Nach dreiſtündigem Geiecht wurde Cornelius
in die Flucht geſchlagen Er ließ zwölf Tote Hoitentotten und He
rero darunter einen Hererokapitän auf dem Platze Eine Anzahl Ge
wehre Reittiere und Großvieh wurden erbentet Auf deutſcher
Seite ſind drei Mann gefallen drei Mann ſchwer verwundet Der
geſchlagene Gegner floh in nordweſtlicher Richtung und wurde durch
die 5 Kompagnie des Feld Regts 2 bis Korais verſolgt Oberſt

Dame meldet außerdem daß auf der Etappenſtraße Windhoek Kub die
Milzbrandſperre und auf dem Baiwege die Rinderpeſtſperre aufgehoben
ſei Die Sanierung der für die Verpflegung unſerer Truppen ſo bedeut

ſamen Verhältniſſe dürfte in erſter Linie dadurch herbeigeführt ſein daß
im November v J ein großer Teil des krankheitsverdächtigen Zugviehs

getötet worden iſt Es iſt zu hoffen daß nach Ergänzung des nun ver
bliebenen Beſtandes an Zugtieren eine Erleichterung im Verpflegungs
nachſchub eintritt

Straßburg 25 Januar An Stelle des verſtorbenen Unterſtaats
ſekretärs von Schraut tritt Staatsſekretär von Köller in die Finanz
abteilung Das Portefeuille des Jnnern welches er verwaltete erhält als
Unterſtaatsſekretär Miniſterialrat Mandel deſſen Geſchäfte an Miniſterial
direktor Keetmann übergehen

Oeſtreich Ungarn
Ungarn und die Balkankriſe

Der Wiener Mittags Zeitung wird geſchrieben Wenn nicht alle
Zeichen trügen wurde endlich die erlöſende Formel geſunden um den
Konflikt zwiſchen der Krone und dem ungariſchen Reichstag zu
beendigen und in Ungarn die Wiederkehr verfaſſungsmäßiger Zuſtände zu
ermögnchen Das beſchieunigte Tempo in welchem dieſe Friedensver
handlungen geführt werden ſteht in urſächlichem Zuſammenhange mit den
Ereigniſſen auf dem Balkan Man braucht nicht gerade an den
Ausbruch der lange angekündigten allgemeinen Konflagration zu glauben
aber Oeſtreich will für alle Fälle ſein Haus beſtellen und für alle
Eventualitäten gerüſtet ſein Vor Kurzem wurden wir vor die Tatſache
des Abſchluſſes der ſerbiſch bulgariſchen Zollunion geſtellt deren
politiſche Spitze deutlich gegen Oeſtreich gerichtet war Jetzt erfährt
man über Berhn von einer Probemobiliſterung der montene
griniſchen Armee die mit italieniſchen Geſchützen ausgerüſtet iſt von
ſerbiſchen und italieniſchen Offizieren ausgebildet wurde und in den
Kommentaren zu dieſer Maßregel wird ausdrücklich hervorgehoben daß
die Heerſchau über die Scharen des Fürſten Nikolaus zu dem Zwecke
ſtattfand um die Schlagferügkeit für den Fall eines Krieges mit Oeſtreich
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nehmen aber ſie ſind ſympromartſch für die Unruhe weiche gegenwärng
die Völker auf dem Balfan erfüllt Die Möglichkeit iſt nicht ausgeſchloſſen
daß wir am Vorabend ener neuen Aera der Bafkanpolitik ſtehen
Wie wir vernehmen haben in den letzten Tagen ernſte diplomatiſche Ver
handlungen ſtargeiunden welche zwar nicht ein Bündmis jedoch einen
innigen Zuſammenſchluß zwiſchen der Monarchie und der Türkei an
ſtreben

Spanien
Zur MarokkoKonferenz

Aus Algeciras wird unterm 25 gemeldet Die Konferenz beauftragte
den Grafen Tattenbach Malmuſi Perez Caballero und Reg
nault den Fragebogen über die Steuereingänge fertig zu ſtellen mit
deſſen Ausarbenung ſie augenblicklich beſchäftigt ſind Dieſer Fragebogen
wird in der morgen ſtatifindenden Kommiſſiorsſitzung vorgelegt werden
und als Grundlage für den Meinungsaustauſch der Delegierten dienen
Die für die Frage der Konterbande beſfolgte Methode des Vorgehens wird
auch für die Frage der Steuereingänge zur Anwendung kommen Nach
dem die Delegierten ihre Anſicht ausgeſprochen haben werden ſie einen
Redaktionsausſchuß ernennen der einen Entwurf für die Regulterung der
Frage auszuarbeiten hat ſodaß er dann in offizieller Sitzung beiprochen
werden kann Weiter wird berichtet Die Konferenz hielt am Donners
tag um 3 Uhr eine Kommtſſtonsſitzung ab um ihre Anſichten über
die Steuererträge auszutau chen Seit der letzten Sitzung iſt ein
Fragebogen in 23 Arnkeln ausgearbeitet worden der als Unterlage für
die Beratung dienen wird

Aus Paris meldet man der Magdb Ztg Die einſtimmige und
leichte Annahme des Uebereinkommens berr den Waffen
ſchmuggel ſtraft alle peſſtmiſtiſchen Zeirungsberichte über den Verlauf
der Marokkokonferenz worm ſich beſonders die italieniſche Preſſe her
vortut Lügen Man erwartet hier einen um ſo glatteren Verlauf als
Frankreich ſicherlich auf die Ausübung der alleinigen Polizeiauſſicht

verzichtet und den Grundſatz der internatton alen Polizei annimmt

Rußland
Die Lage im Zarenreiche

Die Wiedereroberung der aufitändiſchen Gouvernements ſchreitet
zwar langſam aber erfolgreich fort Jn Petersburg eingerroffene Guts
beſitzer aus den Oſtſeeprovinzen berichten daß die Erhebung derLetten durch das drakoniſche Vorgehen der Regierung merklich abfiou

Beſonders energiſch gehen die Abteilungen des Generals Orlow vor
welche die Gegend zwiſchen Walk und Fellin und Walk und Pernau von
revolutionären Elementen radikal geſäubert haben Trotzdem wäre es zu
nüh die Truppen zurückzuziehen die mindeſtens zwei Jahre im Lande
bleiben müßten weil die Erhebung ſonſt wieder aufflackern würde Jn
Dorpat war die Unwerſität in die Hände der Revolutionäre geraten die
ihren Klub dort eingerichtet hatten Auch dieſem Unfug iſt ein Ende
bereitet

Die Nowofe Wremja bringt intereſſante Einzelheiten über das kurze
Daſein der nordkaukaſiſchen Republik die von Anfang Dezember
bis Mitte Januar exiſtierte Die Republik konſtituierte ſich mit Hilfe des
aufrühreriſchen Reſervebataillons Achuigin unter Führung des Koſaken
oifiziers Aniſſimow in Piatigorst Aniiſimow der Präſident der
Republik lieſerte mehrere erfolgreiche Treffen den Koſaken ſo daß er zur
Bildung zweiter Regimenter ſchritt und erſt Roſtow dann Charkow in
ſeinen Beſitz bringen wollte Die Herrlichkeit dauerte ſo lange bis ein
ſtarker Entſatz der Regierungstruppen mit Artillerie heramückte und
die Meuterer zuſammenſchoß

Auch in Sibirten flaut der Aufruhr ab Wie aus Jrkutsk gemeldet
wird war die Station Zima von Revolutionären beſetzt worden Eine
dorthin entſandte Truppenabteilung nahm die Hauptſchuldigen feſt aus
genommen die eigenihchen Führer der Revolutionäre denen es gelungen
war zu entfliehen und ſtellte die Ordnung wieder her

Kleine Chronik
Leipzig 25 Januar Eine Liebestragödie verſetzte heute

vormittag die Bewohner des Hauſes Katharinenſtraße 4 in Aufregung
Gegen 10 Uhr n man dem L zutolge aus der vierten Etage
her eine heftige Detonation Man ſand dort in einem Zimmer den bei
den Eltern wohnenden Photagraphen Retoucheur Arthur Riedel geboren
in Leipzig am 4 Januar 1870 tot im Bette liegen Neben ihm lag
ſchwerverletzt die unverehelichte Anna Emilie Karſtädt geboren am2 März s in Berlin mit der Riedel ſeit längerer Zeit ein Liebesver

hältnis unterhielt Die Karſtädt wohnte bei ihrem Vater einem Beamten
in Eurritzſch Von den Hausbewohnern wird dem Photographen Riedel
der die Tat mittels eines Revolvers und offenbar im Einverſtändnis mit
der Karſtädt ausgeführt hat das beſte Zeugnis ausgeſtellt Nur iſt er
etwas ſchwermütig geweſen und hat in letzter Zeit wiederholt geäußert
daß er nicht mehr lange leben werde

Reuſtadt a d Orla 25 Januar Eine Bluttat Ein junger
Mann der im benachbarten Zadelsdorf nachts ein Mädchen mit dem er
eine Liebſchaft unterhielt beſuchen wollte ſtach in dem finſteren Haus
gange den erſten ihm entgegentretenden Bewohner nieder Der Ge
troffene ſtarb nach kurzer Zeit an ſeiner Verletzung Der Meſſerheid
wurde geſtern in Auma verhaftet und ins Geſängnis eingeliefert Er gibt
an er habe die Biuttat aus Angſt über die Begegnung mit einer an
ſcheinend ſremden Perſon vollführt

Breslan 25 Januar Eiſenbahnunfall Auf der Bahn
ſtrecke Kaitowitz Ratibor riſſen ſich zwiſchen Czernitz und Summin die
letzten vier Wagen eines Guterzuges los Bald darauf kamen ſie in
ſchnellere Bewegung als der Zug ſelbſt ſie ſtießen mit dieſem zuſammen
und entgleiſten Der verheiratete Bremſer Boczek wurde hierbei getötet
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den Schauplatz auch nicht eine Sekunde eher zu verlaſſen ſo
lange es noch irgend etwas zu ſehen gab
Plötzlich fuhr er auf etwas ganz beſonderes mußte ſeine
Aufmerkſamkeit befangen

Aber ſehen Sie doch nur meine Damen Wahrhaftig
jetzt kommt Lady Jane man führt ſie gerade hier vorüber und
hinterher geht Rittmeiſter Bülow mit einer glänzenden Geſell

fſchaſt was meinen Sie ſoll ich Hoch rufen
Voll froher Spannung dem ſich nähernden Menſchenknäuel

entgegen ſehend legte Anna doch beſchwichtigend die Hand auf
ihres Vetters Arm

Ach nein Bogumil wozu Aufſehen erregen Schwenken
wir lieber mit den Tüchern es ſcheint mir nobler und wirkungs
voller Maly Dein Tuch ach und ſieh nur welch ein
ſchöner Mann dieſer Graf Bülow iſt

Maly wendete mit müder Gleichgültigkeit den Kopf und
ſchaute an einem ſchönen iſabellenfarbenen Vollblutpferde das
ein Jockei führte vorbei auf den hochgewachſenen impoſanten
Mann der inmitten einer Gruppe von Kameraden in Umform
und Herren in Zwil mit ſiegesfrohem Geſichtsausdruck ein
Lächeln auf den Lippen daherſchritt Schon hob Maly den
Arm mit dem Tuch um gleich Anna damit zu ſchwenken als
plötzlich die erhobene Hand herniederſanuk Maly Siedler
taumelte ſchwankte umfaßte mit dem einen Arm hilfeſuchend
den Stamm einer Pappel und ſchaute noch einmal hin um
den Blick feſt auf dieſes ſchönen ſtolzen Mannes Geſicht zu
richten

Egon ſchrie ſie plötzlich auf nur halblaut mit erſterbender
Stimme und doch ſo ſchmerzdurchzittert daß es den Hörern
durch Mark und Bein ging Auch Graf Bülow hatte es
vernommen Er zuckte zuſammen und wandte mitten im ange
regten Geſpräch mu dem Fürſten Schönberg das Haupt dorthin
woher der Aufſchrei gekommen Einen einzigen Augenblick nur
weilten ſeine und Malys Blicke feſt ineinander dann ſchritt er
ruhig weiter ſicher plaudernd als ginge ihn das bleiche zu
jammengeſunkene Frauenbild da am Stamme der Pappel nicht
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das Geringſte an Anna Lemberg aber und ihr Vetter be
mühten ſich tief erſchrocken um die Ohnmächtige

Aber Maly Närrchen was ficht Dich nur an rief
Anna als dieſe ſchon nach wenigen Sekunden die Augen
wieder aufſchlug Die Hitze und das ungewohnte Treiben
haben Deine Nerven angegriffen im Grafen Bülow Deinen
Egon zu ſehen wie ſpaßhaft Allerdings iſt ja eine entfernte
Aehnlichkeit vorhanden ſoviel mir nach dem zweimaligen Sehen
Deines Verlobten ſein Bild vorſchwebt aber die Beiden zu
verwechſeln Da ſieht man was in Deinem Köpfchen ſpukt
kleine Hochmut Maly ſchauerte zuſammen als ſchüttele trotz
der Hitze ein Fieberfroſt ihren Körper

Laßt uns gehen ſagte ſie dann wie aus ſchwerem
Traum erwachend Es iſt nun doch alles zu Ende und
mein plötzliches Unwohlſein iſt ſo heftig daß ich mich nicht
mehr auf den Fützen halten auch gar nicht mehr denken
kann Verzeihen Sie nur die Störung wandte ſie ſich an
den jungen Landwirt dann verlor ſie wieder das Bewußtſein

Die beiden waren ratlos Sie war unlängſt ſchwer krank
jammerte Anna deshalb hat ſie das alles ſo angegriffen
Aber was tun Sie kann unmöglich die fünfzehn Minuten
bis zur Bahnſtation gehen

Jch beſorge ſchnell einen Wagen der uns unmittelbar nach
Hauſe fährt es ſind hier ſtets Fuhrwerke zu haben rief
Bogumil eilfertig Stütze ſie nur ſo lange armes Kind
ſetzie er gutmütig hinzu Sie muß wirklich im Fieber ſein
den Grafen Bülow für ihren Verlobten zu halten Damit
eilte er davon um in wenigen Minuten mit Waſſer und
Eſſenzen zurückzukehren und gleich darauf fuhr auch ein
bequemer Wagen vor

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 25 Januar Weißenfels Oberpegel 2,62
e 1,10 26 T Halle unterhalb 2,14 Trotha 2,44Januar Bernburg 2,06 Calbe Unterpegel 2,08 Oberpegel 1,94Dresden un 1,16 Magdeburg 7 2,16 t
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Darmſtadt 25 Januar Der Raubanfall im Stadtwalde,
dem der 15 jährige Gymnaſiaſt Clemm angeblich zum Opfer
ſein wollte hat ſich jetzt endgültig als Selbſtmordverſuch des
Ueberfallenen herausgeſtellt Der Knabe hat nunmehr ſeinen Enern

eingeſtanden daß er ſich eine Piſtole gekauft und ſich im Walde den Schuß
ſelbſt beigebracht hat er habe ſich jedoch nicht töten wollen Es ſcheint
daß der Knabe durch Romanleſen uw in Wahnvorſtellungen geriet wozu
zweifellos auch ſeine hyſteriſch nervöſe Veranlagung noch weſentlich mit
beitrug Jn dieſem Zuſtande hat er den Selbſtmordverſuch unternommen
Die Kugel befindet ſich noch in der Lunge da ihre Entfernung vorläufig
zu gefährlich ſein würde Lebensgefahr iſt jedoch nicht vorhanden

Dortmund 25 Januar Ein Arzt verſchwunden Das
Verſchwinden des Dr Berthold des Spezialarztes für Frauenkrankheiten
und Oberarztes der Dudenſtiftung hierſelbſt erregt großes Aufſehen Der
in der Bürgerſchaft hochangeſehene Arzt hat vor acht Tagen eine Reiſe
angetreten von der er t zurückgekehrt iſt Wie die Dortmunder
Zeitung annimmt iſt ein eheliches Zerwürfnis der Grund der Abreiſe
Es kurſieren in der Stadt aber auch ſonſtige Gerüchte denen das Blatt
jedoch keinen Glauben beimißt

Genf 25 Januar Der erſte Perſonenzug der Simplon
linie fuhr heute früh 8 T 46 Min von Brig ab und erreichte 9 Uhr
33 Min die Südſtation Jſelle begrüßt von den Hochrufen der Menge
und von Böllerſchüſſen Der Zug beſtand aus der Lokomotwe und vier
Wagen Die Fahrt vollzog ſich ohne Zwiſchenfall bei angenehmen
Temperaturverhältniſſen

Genf 25 Januar Eine ſeltſame Liebesheirat wurde hier
zwiſchen einem 18 jährigen Mädchen das weder Arme noch Beine
beſitzt und als Prinzeſſin Aneng in einem reiſenden Kurtoſitäten Muſeum
gezeigt wird und einem jungen Deutſchen namens Joſe Starker geſhioſen Der Jmpreſario bot ſein Mögüchſtes auf um die Heiat zu

verhindern da er ſich nicht ſeine Haupt Ein iahmequelle entführen laffen
wollte Darauf reichte Starker beim Gericht eine Klage wegen brualer
Behandlung der Prinzeſſin ein Infolgedeſſen wurde der i
verhaftet und in ſeiner Abwe enheit entführte Starler ſeine Erwählte
Er trug ſie zur Kirche wo ſie getraut warden Während der Trauungs
zeremonie hielt der Bräutigam die Braut in den Armen

London 25 Januar Zu dem Untergang des Dampfers
Valencia Nach Telegrammen aus Victoria iſt die Valencia mit

dem Reſt der Ueberlebenden untergegangen An Bord befanden ſich noch
60 Leute von der Bemannung und 94 Paſſagiere Nur 15 Perſonen
ſind ſoweit bekannt gerettet worden Ein furchtbarer Orkan hinderte
alle Rettungsverſuche anderer Dampier Sieben Boote und zwei Fibße
wurden von dem Wrack aus flottgemacht doch nur zwei Boote gelangien
ans Land Jn der Panik nach dem Scheitern wurden viele Frauen über
Bord geworfen Die Offiziere machten vergeblich von ihren Revolvern
Gebrauch um die Ordnung wiederherzuſtellen

Newyork 25 Januar Schreckniſſe in einer Bapttſten
kirche Zu Tode geireten wurden 18 Neger und ſchwer verletzt etwa
40 bei emer Panit die wie wir bereits kurz meideten am Sountag
infolge Feuerlärms in der Baptiſtenkirche in Philadelphia ausbrach
Die Gemeinde beſtand ausſchließlich aus Farbigen Es wurde em Er
weckungs Gottesdienſt gehatten und alle Andächngen bejanden ſich in
ſtarker jeeliſcher Erregung Der Prediger Dr Johnſon hatte ſoeben
eine ergreifende Predigt über den Text Warum ſitzen wir hier bis
wir ſterben beendigt durch die er die Herzen ſeiner Hörer ttef
erſchüttert hatte Da rief plötzlich jemand der aus einer kletnen Spalte
an der Kanzel Rauch hervordringen ſah Feuer Sofort brach eine furcht
bare Panik aus Die Anweſenden drängten zu den Ausgängen aus denen in
rolgedeſſen niemand heraustonnte Der Prediger mahnte vergebens mit Donner
ſtimme zur Beſonnenheit ſeme Rufe erhöhten nur die Verwirrung der für ihr
Leben Fürchtenden Der Organiſt ſtimmte auf der Orgel mit aller
Macht eine Melodie an um die Gemüter zu beruhigen aber das
Geſchrei und Geſtöhn der geängſteten Menſchen übertönte die Muſik Jetzt
wurden auch durch die Glastlnen neben der Kanzel Fiammen ſichtbar
und nun war kein Haiten mehr in wahnſinntger Angſt kämpfen alle
gegen alle um die Ausgänge Der Gebetſaal in welchem der Gottesdienſt
gehalten wurde liegt im zweiten Stockwerk des Kirchengebäudes und der
einzige Ausweg ging über eine enge Treppe über welche nachdem endlich
die Türen frei gevorden waren Männer Frauen und Kinder
in wirrem Durchemander ſchretend und ächzend ins Freie drängten
Der erſte gelangte auch hetl hinaus Dann jedoch ſtolperte
jemand und fiel an der ſcharfen Biegung der Treppe Die
Wucht der Nachdrängenden war ſo ſtark daß ſie ſich nicht
zurückhalten konnten und mit den Füßen auf den Geſtürzien ge
ſchleudert warden über den ſie hinwegirampelten Roch einige ſtürzten
neben ihm und über ſie alle hinweg gingen die ſchweren Fugtiitie der
Früchtenden Dann gab die Baluſtrade nach und eine Anzahl Perſonen
ſtürzten über die Treppe hinaus auf den Treppenabſatz darunter Dort
jagen die Verungklückten die alle auf einen Haufen überemander
geſtürzt waren mit gebro henen Gliedmaßen eine Anzahl von ihnen rot
in der Angſt ſo ineinander verklammert daß die Ret angsmannſchaften

ſie vorſichig und langſam einen vom andern löſen mußten Die Opfer
waren größtenteils Frauen und Kinder Die Feuerwehr ſtellte dann noch
feſt daß das Feuer ganz unbedeutend und nicht im geringſten ge
ſährlich war

Aus der Umgebung
Nietleben 25 Januar Der hieſige Militär Verein, wel

cher im Jahre 1897 gegründer wurde und heute ſchon annähernd fünfzig
Müglieder zählt feierte im Mänickeſchen Lokale wie alljährlich den Geburts
tag des Kanſers beſtehend aus Theater Konzert und Ball

Weißenfels 25 Januar Ein Unfal ereignete ſich geſtern
nachminag gegen 5 Uqr in einer Schuhfabrik an der Langendorſerſtraße
wo einem jungen Slanzer bei der Arbeit drei Finger und ein Teil der
unken Hand adgeſtanzt wurden Dem Verungückten wurde durch ein
Mitglied der Sanitätskolonne ein Notverband angelegt Darauf wurde er
ärztucher Behandlung zugeführt

Roßla 25 Januar Jnfolge Verſchluckens eines kleinen
Nagels mußte geſtern abend das einzige Kind der Diener Hebecker ſchen
Eheleute das Leben einbüßen Der Vater hatte mit dem jährigen
Knaben am Tiſche geſeſſen ierbet hatte das Kmd eine Soſazwecke
erwiſcht und unbemerkt in den Mund geſteckt und verſchluckt Nach eiwa
10 Minuten war das Kind eine Leiche

Hohenleina 25 Januar Ein bedauerlicher Unglücksfall
trug ſich in der Wutſchaft des Gutsbeſitzers Herrn Eckardt hier zu
Die 31 jähr Arbeiterin verehel Bernſtein war tm Begriff eine in der
Scheune hängengebliebene Laterne zu entfernen glitt hieibei aus und
ſtürzte von der Emportenne herab wobei ſie ſich eine Gehnnerſchütterung
und einen Rippenbruch zuzog Der ſofort zugezogene Bezirksarzt Bruhn
in Groß Croſtitz nahm ſie in Behandlung

o Egeln 25 Januar Verhaftet iſt hier vorgeſtern der Ver
über des Aiaubanjalles in der Worthſtiaße am Sonntag abend es iſt der
19 jährige Arbeiter Otto Weber von hier

Witteunberg 25 Januar Ueberfallen und beraubt
wurde nachts der in den Tongruben der Riemerſchen Dampfziegelet bei
Bülzig beſchäftigte Heizer Wilhelm Finke Er hatte Nachtdienſt und trat
kurz nach 11 Uhr aus dem Keſſelhauſe als er plötzlich von zwei Männern
erſaßt und zur Erde geworſen wurde Die Räuber knieten auf ihn wo
bei er innere Verletzungen erlitt und entriſſen ihm nachdem ſie vergeblich
nach Barmitteln geſucht die Taſchenuhr um dann im Schutze der Nacht
unerkannt zu verſchwinden

Lokales
Der Nachdrug unſerer OriginglSotal Berichte i nur mit Quellengngabe geſtattet

Halle 26 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 29 Januar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Erwerb der Zu Giebichenſtein und des Amtsgartens
Verteilung der Zinſen des Eduard Beyerſchen Legates für 1905

n betr den Bau einer Lymphanſtalt auf dem Schlacht und
iehhofe

Herſtellung gärtneriſcher Anlagen auf dem Platze zwiſchen Thielen
Prinzen und Kirchnerſtraße
Anderweite Organiſation der Kommiſſion zur Verwaltung des Aſyls
für Obdachloſe

6 Nachbewilligung für Kapitel VI A II 2 des KämmereiHaushalts
pianes Für Dienſtreiſen
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Bewilligung einer Beihilfe an den Verein zur Bekämpfung der
Schwindſucht in der Stadt Halle a S
Anſchluß der LandesHeil und Pflegeanſtalt Nietleben an das
ſtädtiſche Elektrizitätswerk
Landaustauſch zwiſchen Stadtgemeinde und Eiſenbahnfiskus an der
Merieburger Straße
Feſtſetzung des KämmereiHaushaltsplanes für 1906

a Kapitel IX Kirchenweſen

n e

b X A Stadtgymnaſium
X B Oberrealſchule

d XI ArmenweſenInterpellation betr die am 21 Januar d Js get en jüchen Schutz und Sicherhettsmaßregeln getr ſenet Pottze

Geſchloſſene Sitzung
13 Ankauf eines Grundſtücks
14 Wahl des Vorſitenden des ſtellvertretenden Vorſitzenden und eines

Pflegers für den 9 Armenbezirk
15 Wahl von Sachverſtändigen gemäß 21 des Geſetzes über Be

kämpfung übernagbarer Krankheiten
16 Wahl eines Pflegers für den 12 Armenbezirk
17 Penſionterung eines Polizeiſergeanten
18 Annahme eines ſrapitals zur Unterhaltung zweier Erbbegräbniſſe

au dem Stadtgottesacker
19 Penſionierung eines PolizeiNachtwachtmeiſters
20 Bewilligung von Kurtoſten für einen Beamten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenbderger

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung den
Inſchluß der Prootuzial Jrren Anſtalt Nietleben an das ſtädtiſche

Eletnizuärswerk Die Anſtalt gedenkt 1200 Lampen inſtallieren zu laſſen
und garantiert auf 5 Jahre die Abnahme von jährlich 30000 Kiowaut
ſtunden Elektrtzität jedoch wird die tatſächliche Abnahme vorausſichtlich
weſentlich höher ſein Der Wanſch der Anſtalt als Großabnehmerin be
ſondere Vergünſtigungen zu gewähren wurde abgelehnt weil die Anlegung
des Kabels nach Nietleben und Einrichtung eines Transfo mators der
Stadt immerhin Koſten in Höhe von 20000 Mk verurjacht Dann
wurde die Penſionierung eines Poltzeiſergeanten und die des Polizei
NachtWachtmeiſters Fielitz genehmigt er Magiſtrat beantragt dem
Verein zur Betämpfung der Schwindjucht in der Siadt Halle a S eine

Beihilfe von 5000 Mk zu genehmigen die Kommiſſion bewilligte aber
nur wie bisher 3000 Mk Dem Feuerwehr Feldwebel Fingerhuth
der ſich im Dienſte eine Krankheit zugezogen hai wurden als Beihilfe für
eine Kur in Wiesbaden 150 Mk bewilligt Endlich wurden noch die
Haushaltépiäne für das Kirchenweſen das Stadigymnaſium die Ober
Realſchule und das Armenweyen ſeſtgeſetzt

Ueber die Paket Beſtellung an Sonn und Feiertagen vom
1 Februar d J ab beiehrt eine Bekanntmachung des hieſigen Kaiſerl
Poſtamts 1 in der heutigen Nummer

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Die Poiut Pija s wäyrend der Jahre 1268 1282 wurde Herrn David

Aucxander Winter aus München Giadbach von der philojophiſchen Falkultät
der Doktorgrad erteilt

Die Rechts skunftei des General Anzeiger
morgen anlänlnh der Katſer Geburtstagsſeier geſchloſſen

Kaiſers Geburtstag Bei der hieſigen Güterabfertigungsſtelle
werden morgen Sonnabeund Frachtgüter nur bis 12 Uqr mittags ange
nommen und ausgeliefert die Annahme und Auslieferung der Eilgüter
bei der Eilgurabfertigungsſtelle dagegen erſolgt unbeſchränkt wie an den
Wochemagen

Landwirtſchaftskammer Die Sitzung begann geſtern mit dem
Korreſerat zu dem Vornag üver die Stellung der Landwirtſchaft zu den
beabſichtigten Abänderungen der Erbſchafts und der Einkommenſteuer
wobei der Vormwragende Herr Schmidt ausführte daß eine weitere Be
laſtung der ohnehin ſchon ſchwer belaſteren Land virtichaft nicht angängig
ſei und man ſich gen eine ſolche die ſo tief in das Familienleben em
reife wehren müſſe ſo lange es noch Zeit ſei Eine bezügliche längere
eſolution welche Redner verlas wurde einſſimmig angenommen Zur

Eintommenſteuer übergehend meinte Redner daß auch hier verſchiedene
Punkte der geplanten Kbänderungen ſoweit ſie die Landwirtſchaft betreffen
verbeſſerungsbedürftig ſeien und beſprach die zur Verfügung ſtehenden
Rechte mittel zur Berufung indem er namentlich darauf nw es daß die
Suafbarkeit der Rechtsrrrtümer ausgemerzt werden müſſe Jm Anſchluſſe
an ſeine Ausführungen beantragte er noch über dieſen Teil die Annahme
einer von ihm feſtgeſtellten Rejorution der ebenfalls ſeitens der Verſamm
lung debatietos zugeſt mwmt wurde Der Direktor der Landwirt
ſchaftekammer Herr Oekonomierat Dr Rabe erſtattete ſodann einen
kurzen Bericht über die Tängkeit der Landwurtſchaftstammer indem

Bezugnahme auf den Geſchäftebericht für 1905 im
beſonderen auf die getroffenen Neuerungen verwies Jm Anſchluß an
den Geſchäſtsbericht beantragt der Referent die Annahme ſolgender Re
ſolution beir Herabietzung der Verbrauchsabgabe auf Zucker Die
XI ordentliche Plenarverſammlung ſteht nach wie vor auf dem Stand
punkte daß im Jntereſſe der Erhaltung und gedeihlichen Entwickelung der
Zuckerinduſtrie die Herabjetzung der Zuckerſteuer von 14 auf 10 Mk pro
Doppelzenmer erſordertich iſt Auch iſt ſie der Ueberzengung daß eine der
artige Ermänigung die Geſamteinnahme des Reiches aus der genannten
Steuer nicht nur nicht verringern ſondern inſolge des vermehrten Ver
brauches ſogar noch erhöhen wird Sie erteilt daher dem Vorſtande dahin
Vollmacht zu einem ihm geeignet erſcheinenden Zeitpunkte erneut bei den
maßgebenden Stellen in dieſem Sinne vorſtellig zu werden Dieielbe
wurde nach kurzem au klärenden Reſerat des Herrn Dr Kuntze Delitzſch
angenommen Nach Debatte und Genehmigung des Geſchäftsberichts ſprach
Herr Prof Dr Schneidewind über Die derzeitige Verſuchsärigkert der
Verjuchsſtation und Verſuchswirtſchaft Lauchſtädt und ihre ziele für die
Zulunſt wobei er den Wert der wiſſenſchaftlichen Forſchung für die
Landwirtſchaft betonte Der Vortrag fand reichen Beifall Es folgten
dann noch die Berichte der Ausſchüſſe und zwar reſerierte vorerſt
Herr Landeshauptmann von Bismarck Brieſt über den Forſtausſchuß
Es wurde hauprächlich die Norwendigkeit der Vermehrung der Mittel für
Aufſorſtangen hervorgehoben Herr Oekonomierat Garcke Zeitz ſprach
ſodann für den Ausſchuß für die Förderung des Obſt Wem und Garten
baues und beionte eindringlich die Noiwendigkeit der Bereitſtellung weiterer
Mittel für die Förderung des Obſtbaues Zum Schluß erſtattete Herr
Amtmann Hubbe Kaltenmart Bericht über die Tätigkeit des Ausſchuſſes
jür landwutſchaftitche Buch ührung Um Uhr ſchloß bei ſtark gelichteten
Reihen der Vorſitzende die 11 Plenaroerjammlung der Landwirtſchaſts
kammer

Stadttheater Wir machen wiederholt darauf aufmerkſam daß
die Billets zu der morgen Sonnabend nachmittags 3 Uhr ſtattfindenden
Volke Vorſtellung während der üdlichen Kaſſenſtunden zu haben ſind
Der Waffenſchied von Worms iſt die erſte Oper die in dieſem Jahre

ale Volks Vorſtellung gegeven wird Frl Lilly Mothes ſingt die Marie
als Gaſt auf Engagement Die nächſte Aufführung der Zauberflöte
findet am Sonntag abend ſtatt am Nachmimag gaſtiert William Büll er
in dem ausgelaſſenen Schwank Charleys Tante von Brandou Thomas
Für das Gaſtſpiel gelten die gewöhnlichen Schauſpielpreiſe Die nächſte
Aufführung der Fledermaus findet kommenden Dienstag ſtatt Auch
die zwerne Aufführung der Jüdm iſt für nächſte Woche vorgeſehen

Neues Theater Am Sonnabend Kaiſers Geburtstag finden
zwei Vorſtellungen ſtatt Nachmittags 4 Uhr zu Einheitspreijen von 60
40 20 Pfg wud Der Schwabenſtreich zur Aufführung kommen abends
8, wird Der Umweg wiederholt Am Sonntag wird nachmittags
4 Uhr als JbyeuExt aVorſtellang zu Enhenspreiſen von 60 40 20 Pfg
der Epilog Wenn wir Toten erwachen im Szene gehen Am Sonntag
abend 8, aber findet eine Doppel Vorſtellung zu einjachen Preiſen ſtatt
Zu Beginn wird Maupaſſant s Pariſer Sittendild Ydette gegeven an
ſchheßend der Schwant Die Goldgrube Billets zu allen dieſen Vor
ſtellungen ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen Theaters ohne Vor
mertgebühr zu haben

Apollotheater e Freitag findet wie bereits angekündigt
Nichirauch Abend ſtatt Das diesmalige ſenſalionelle Programm mit den
Gaw pielen von Chevalier Erneſt Thorn und den reizenden Lilipuranern
umfaßt nur wenige Tage Morgen Sonnabend und übermorgen Sonn
tag nachmittags 4 Uhr ſinden Familien und Schüler Vorſtellungen ſtatt

Frederic Lamonds Beethoven Klavierabend am 30 d Mis
W ſchon durch ſein herruches W des allgemeinen Intereſſes der

bleibt

Halle ſchen Muſikneunde würdig als berufener BeethovenJnterpret
allgemein anerkanme Künſtier wird die Sonaten dur Hammerklavier

dur und moll Appassionata 6 Variauonen dur und 6 neue
Bagatellen aus op 119 wielen Damitt wendet ſich der Künſtler in erſter
Linie an die Beethoven Verehrer und an das wutklich muſikverſtändige
Publikum das jo ernſtes Wollen und einen ſeine Kunſt ſo ernſt nehmenden
Mann durch allgememſte Beteiligung anerkennen und belohnen ſollte

Zoologiſcher Garten Wie in den Vorjahren ſo findet auch
morgen zur Feier des Geburtstages des Kaiſers von 31 Uyr ab ein
patriotich akademiſches Konzert ſtatt

Liberale Wählerverſammlung Am Montag den 29 Januar
abends 81 Uhr findet im großen Saale der Katſerſäle eine uberale
Wählerver ſammlung ſtatt in welcher Herr Landtagsabgeordneter Wolgaſt
Kiet einen Vortrag über Das Schulunterhaltungsgeſetz halten wird

V kommunaler öerein Jn der geſtrigen Generaiverſammlung
wurde Bericht über die Taäugteit und Entwicklung des Vereins im letzten
Geſchäſtsjahr erſtattet aus welchem hervorging daß die Mitgliederzahl am
212 geſtiegen iſt Die Rechnung ſchließt mit einer Einnahme von
432,29 Mk ab dem eine Auégabe von 423 98 Mk gegenüberſtegt Es
wurde ſodann ein an den Verein gerichtetes Schreiben des Herrn Polizei
tommiſſars Goldmann verleſen worin derſelbe herzlichſten Dank aus
ſpricht für die Ehrungen welche ihm gelegentlich ſeines Jubiläums zuteil
eworden ſind Darauf tat man m die Vorſtandswahl ein Es wurden
lgende Herren gewäyhlt Rentier Guſtav Günter Rentier Morttz König

Rentjer Wilhelm Freyberg Rentier Albert Höder Kaufmann Paul
Kirchner Kaumann Hugo Meſſing Kaufmann Hermann Bettels

Der kommunale Verein Halle a S Oft feierte im Winter
arten ſein IV Stiſtungsieſt unter reger Beieuigung bei Anſprachen

re gen Theater und Ball in fröhlichſter Stimmung bis zum frühen
orgen

Alt Wandervogel Bund für Jugendwandern Sonnabend
27 Januar Ausflug in die Dölauer Heide Abmarſch 3 Uhr vom Hett
ſtedter Bahnhofe Die Schüler höherer Lehranſtalten ſind willkommen

Der HarzklubZweigverein Halle hieit geſtern abend in den
Kaiſerälen ſeine ordentiiche Haupwerſammlung ab Vor Eintritt in die

Tagesordnung gedachte der Vorſitzende Herr Major a D Thomas in
warmen Worten der im letzten Jahre verſtorbenen hochverdienten beidenEhrenmitglieder Maſor Dr Fort und Rob Drechsler deren Andenken

man durch Erheben von den Plätzen ehrie Der vom Schrifttührer Hor
muſikaltenhändler Koch erſtattete Jahresdericht ergab daß der Verein mit
1240 Mugltedern in das veifloſſene Vereinsjahr eingeneten iſt am
Schluſſe desſelben aber 1375 zählte alſo einen Zuwachs von 135 Mit
gledern zu verzeichnen hatte Aus dem Kaſſenbericht und der Rechnungs
lequng des Schatzmeiſters Koch ging hervor daß die Einnahmen insgeſamt
9579,64 Mk die Ausgaben 6248,43 Mt betragen haben während ein
Beſtand von 3331,21 Mk bei der Sparkaſſe zinsbar angelegt war
Heute ver ügt der Verein über einen Kaſſenbeſtand von 6840 Mk Von
den Ausgabepoſten ſind beſonders 1375 Mk Beinäge an die Zentralkaſſe
und 650 Mk Zuwendungen an andere Zweigvereine zu erwähnen Nach
dem die Rechnung geprüft war wurde dem Schatzmeiſter mit Dank jür
ſeine große Mühewaltung Entiaſtung erteilt Jn den Vorſtand wurden
auf die Dauer von zwei Jahren gewählt die Herren Major a D
Thomas zum I Vonſitzenden Cheſredakteur Dr Gebensleben zum
II Vorſitzenden Hofmnſikalienhändler Reinhold Koch zum Schriſt
führer und Schatzmeiſter Zu Beiſitzern wurden ernannt die Herren
Rechnungsrat Köhler Fabrikbeſitzer Herm Walter Redakteur Alb Herling
und zu Berntzern mit Uebertragung der Funktionen der Vergnügungsvor
ſteher die Herren Walter Grün und Karl Jühling Die Verſammlung
bewilligt ſodann auf Vorſchlag des Vorſtandes und auf Grund der vor
liegenden Koſtenanſchläge zur Hallejchen Ausſicht auf dem Barenberge
bei Elend die Summe von 450 Mk und zur Halleichen Höge im Oker
tale bei Oker die Summe von 550 Mk Das Walpurgisfeſt wird am
5 Mai in der Saalſchloßbrauerei gefeiert Geplant wurden eine Schlitten
fahrt nach Harzburg am 18 event 25 Februar und ein Projektionsabend
in den Kaiferſälen am 12 Februar Das Erſcheinen der neuen großen
Harzkarte Blatt 1 Thale iſt für April 1906 in Ausſicht geſtellt den
Mitgliedern des Zweigvereins Halle wird dieſe Karte deren jedes Blatt
im Buchhandel 1 Mk koſtet koſtenlos zugeſtellt

Der Jüuglingsverein der Neumarktgemeinde veranſtaltet
zur Feier von Karers Geburtstag am Sonntag abends 71 Uhr im
Saale des Gemeindegaujes Albrechtſtr 27 einen Faminenabend Mittels
eines ſchönen großen Profettionsapparates werden 60 Bilder aus unſerem
deutſchen Schutzgebiete Südweſtafrika vorgeführt werden Mitglieder des
Jünglingsvereins werden das Deklamatorium Ein treues deutſches Herz
zur Aufführung bringen Als ſonſtige Darbietung ſtehen auf dem Pro
gramme ein lebendes Bild Deklamationen väterlänonchen Jnhalts und
Muſitvorträge Alle Freunde des Vereins beſonders die Angehörigen
der Veremsmitglieder und der Konfirmanden ſind zu dieſem Familien
abend eingeladen

Der Poſtunterbeamten Geſangverein feiert Sonntag den
28 Januar von abends 71 Uhr ab in den ThaliaFeſtſälen ſein erſtes
Stiſungsfeſt beſtehend aus Konzert Gejangsvortiägen und Ball Durch
Mitglieder eingeladene Gäſte ſind wilkkommen

Geſangverein Wiederhall e Herr Muſſikdirektor
W Wuriſchmidt Das 15 Stiftungsfeſt welches am Sonntag wegen
Verhinderung der Muſik verſchoben werden mußte findet nunmehr mit
dem ſchon bekannt gegebenen Programm beſtimmt am Montag den
29 Jannar abends 8 Uhr im größen Saale der Thalicwäle ſtatt
Die zur Verteilung gelangten Karten behalten ſoweit nicht neue zugeſtellt
werden konntten ihre Gültigkeit Mitwirkende Regimentskapelle der 36er
und Frl Ella Wuriſchmidt Sopran

Unfall Jn vergangener Nacht gegen 121/ Uhr glitt infolge der
durch Schneefall entſtandenen Glärte ein Mann auf dem Bürgerſteig vor
dem Grundſtück Glauchaerſtraße 34 aus Er ſtürzte ſo unglücklich daß er
Verletzungen erlut und minels Krankenwagens in das St Eliſabeth
Krankenhaus gebracht werden mußte

Theater und Muſik
Neues Theater 25 Januar Der Umweg Henry Bern

ſteins dreiakuiges Schauſpiel Der Umweg das von Annie Neumann
Hofer ins Deutſche übertragen iſt wurde heute bei ſeiner hieſigen Erſt
aufführung recht freundlich au genommen Auf dem Umweg der Ehe
ſo iſt flüchtig ſtizziert der Jnhait des Stückes kommt Jacqueline die
Heldin des Schauſpiels in die Arme ihres Freundes Cyril und von
Cherbourg wieder nach Paris Mit der uns bekannten Yvente teilt die
tleine Jacqueline das Geſchick eine ſehr lebensluſtige Mutter zu haben
aber alles was um ſie vorgeht hat die Kleine gleichwie Yvette nicht zu
verderben vermocht Jhre Freunde die mit gewiſſen Anträgen kamen hat
ſie ſtreng zurückge vieſen und ſie konnte daher eines Tages mit reinem
Gewiſſen die Bewerbung des ſehr ehrenwerten Herrn Armand Rouſſeau
annehmen Bei ſeinen Eltern in Cherbourg hat er ihr ein warmes Neſt
bereitet und die junge Ehe würde alle Ausſicht haben dauernd glücklich
zu werden wenn nur die böſen Zungen nicht wären Bei jeder Gelegen
heit wird Jacqueltne wie man zu jagen pflegt der ſchlechte Ruf ihrer
Mutter aufs Butterbrot geſchmiert Man ladet ſie nicht ein wenn
die übrige Familie Rouſſeau in Geyellſchaft gebeten wird und
ein Heiratsprojekt der Rouſſeaus für ihre Tochter Lucienne ſcheitert aus
der gleichen Urſache Die arme unſchuldige Lucienne macht darüber
der Schwägerin die bitterſten Vorwürje obgleich es gerade ihr am aller
letzten zuſteht Sittenrichterin über andere zu ſein denn wie aus einem
von Jacqueline aufgefundenen Briefe hervorgeht unterhält Lucienne eine
Liebſchaft mit einem verheirateten Hauptmann des gleichen Reg ments ber
dem ihr Bewerber als Offizier ſteht und ſie gedenkt wie man aus allem
ſchließen darf dieſe Liebſchaft auch nicht aufzugeben wenn die Heirat doch
noch zuſtande kommen ſollte Und das Paar findet ſich in der Tat zu
ſammen es lag für das Oifizierkorps kein Grund mehr vor das Rouſſeauſche
Haus zu meiden ſe tdem Jacqueiine in erk ärlichem Stolze dieſes verlaſſen
hat mit ihr noigedrungen der Gatie Wohl ein Jahr ſchon leben die
ſungen Leute nun für ſich nicht allzu glück ich aber doch immerhin ſo
daß man verſuten dart Jacqueline den Schwiegereltern die vergeben
und vergeſſen wollen wieder näherzubrzingen Da muß am gleichen
Tage da die Ausföhnung ſtattfinden ſoll Jacquelines Mutter nach
Cherbourg kommen mit ihr Cyril und reiche Freunde die mit
ihrer Luſtjacht auf einige Stunden hier angelegt haben Die
Kataſtrophe iſt unaufhal ſam denn Jacqueline kann die abſtoßende Be
handlung der troß allem von ihr innig geliebten Mutter darch ihren Gatten
und Schwiegervater ebenſowenig ertragen wie noch ferner die Be
leidigungen die ihr täglich vhqne Berechtigung zugefügt werden Erſt
23 Jahre alt ſieht Jacqueline nur ein Leben voll Qualen vor ſich es
bedarf nachdem ſie Cyril wieder geſehen und geſprochen nur einer kurzen
Ueberlegung und dann geht ſie dem Gatten den Ehering zurückiaſſendus dem tief ungiücnch aber ſret auf dem Ummwege der Ehe
a in Linde legene deſſen Sellebte ſe enſt mhe here

werden wollen Aus dieſer kurzen Jnhalteangabe wird man erſehen
daß der Verfaſſer einen Stoff gefunden hat der packt und aus dem
ſchon ein bühnenwirkſames Stück herſtellen ließ Das iſt dem Autor
denn auch vollauf gelungen die Handlung nimmt fortgeretzt
unſer regſtes Intereſſe in Anwpruch die Charakiere ſind gut ge
zeichnet und durchgeſührt und ſchließlich erteilt das Schauſpiel
auch ſeine Lehren wenn auch keine neue Moral nämlich
die Tugend einer Jacquelme kann ſich behaupten auch in ſchlechter Um
gebung und das Provinzgänschen Lucienne kann ſtrauchein obwohl es
unter den ſorgſam wachenden Augen der Eltern aufgewachſen iſt Der
Darſtellung erwachſen aus der Wiedergabe ſolcher Figuren dankbare Aufgaben
Roſa König deren wachſende Künſtlerſchaft man mit Vergnügen ver
joigen kann ſchuf ein ſcharf umriſſenes Bild der Heldin die uns ſympathiſch
iſt weil wir mit ihr fühien und ſie verſtehen tonut eomprendre est
tout pardonner Nicht minder gut gab andererſeits Maria Graben
die äußerlich ſo tugendhafte Lucienne Den wenig gefeſtigten Gatten
Jacquennes der mit einem Donnerwetter in die Sippe hinem
ſahren müßte wenn er ein ganzer Kerl wäre ſpielte Konrad Rohde
in zutieffender Auffaſſung Eme jener heiklen Parnen die ihr
bekanntlich dejonders gut liegen war Anna Bergé wieder mit der
Vertretung der Parter Halbwelidame der Mutter Jacquelines zugefallen
Neben ihnen hatten auch Guſtav Czimeg der als Cywil ſchlicht und
natürlich auf die Freundin einzureden wußte Max Deutſchmann in
vorzüglicher Maske und Margarete Lüder Freiwald als Ehepaar
Rouſſeau ſowie die Träger der übrigen klemeren Rollen ihren Anteil am

Erfoig der Novnät Jean Eſchweiler
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 25 Januar Der Apotheker Walter Köntg und Martha

Kircheiſen Lünen und Am Ketrchtor 30
Eheſchließungen 25 Januar Der Weichenſteller Friedrich Retntzſch

und Paultne vammer Trothaeritr 8b Der Bufferter Albert Herrmann
und da yaacke Leipzig und Georgitr 15

Gevoren 25 Januar Dem Geſchurführer Ferdtnand Raue eine T
Martha Fleiſcherſtr 13

Geſtorben 25 Januar Der Rentter Hermann Trapve 66
W Kirchtor 28 Die Wuwe Wilhelmine Thtele geb Schilling 61
Burgſtr 19

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 25 Januar Der herrſchaſtl Kutſcher Friedrich Wittig

und Selma Henker Gr Steinſtr 74 und Letpzig Der Hotelbeſtter Karl
Franke und Elſa Pohle Berlin und Markt 2

Eheſchließung 25 Januar Der Lehrer Richard Förſter und Anna
Weinreich Wörmlitzerſtr 4 und Merſeburg

Geboren 25 Januar Dem aler Hermann Hummel eine T Anng
Wörmlitzerſtr 98 Dem Handarbetter Guſnav Höntcke eine T Dorothea
Canſteinitr 10 Dem Etſendreher R ard Karn ein Sohn Willy Merſe
vurgerſtraße 1 8 Dem Schmied Wilhelm Scherf eine T Elſa Vollverger
weg 61 Dem Muaſchinenſchloſſer Alfred Vogel eine T Erna Streider
ſtraße 33 Dem Kaufmann Guſtav Boback ein Sohn Heinz Krauſen
itraße 15 Dem Ab beiter Hermann Lofſmann ein S Paul Torſtraße
Dem Handelsmann Friedrich Probit ein T Elly Alter Markt 33

Geſtorben 25 Januar Des Bahnarbeiter Hugo Zetdler S Willy
2 J Delttzſcherſtr 115 Des Anreißer Paul Georg T Emma 12 J
Eliſaberhkrankenhaus Des Schutka tellan Auguſt Hübner Ehefrau Berta
geb Heine 53 Neue Promenade 13

Answartige Aufgebote
Der Handelsmann Jſaak Buchheim und Klara Kriner Halle a S und

Baiersdorf Der Gemeindeförſter Otto Feuerſtack und Margareta Rothe
Weyer und Halle a S

Telegramme und letzte Nachrichten
München 26 Januar Meldung des B L Der Turm

beſteiger Adlmeier hat in Landshut den 132 m hohen Martinsturm
den höchſten Turm Bayerns beſtiegen und dort anläßlich des bevor
ſtehenden Geburtstages des Kaiſers die deutſche Flagge gehißt

München 26 Januar Meldung des B Jn Mühldorf
ereignete ſich vorgeſtern ein ſchweres Automobtlunglück Ein von
München kommender Kraftwagen überfuhr das 10 jährige Mädchen des
Arbeiters Bauer das eben Waren einholte Trotz des gegebenen Signals
konnte das Kind nicht mehr ausweichen und geriet unter die Räder Es
wurde ſo ſchwer verletzt daß es bald darauſ ſtarb

Kaiſerslautern 26 Januar Wolff s Bur Die Pfälz Pr
meldet aus Pirmaſens Bei einem geſtern abend in der Kolonial
warenhandlung von Kaufmann ausgebrochenen Brande wurden zehn
Perſonen in den unteren Stockwerken durch enorme Rauch entwicklung
gehindert nach außen zu gelangen Sie flüchteten nach einer engen Dach
kammer wo ſie verzweifelt nach Luft rangen er Feuerwehr gelang es
mit Mühe die dem Erſtickungstode nahen Perſonen zu retten Ein Kind
war bereits tot

Rom 26 Januar Meldung des B Visconti Venoſta
äußerte zum Korreſpondenten des Giornale Jtalta es fehle ſeitens
gewiſſer Diplomaten in Algeciras noch immer an Wärme um den not
wendigen Kontakt der ſtreitenden Parteien herbeizuführen Ein allzu
großer Optimismus ſei alſo nicht am Platze dennoch dürfe man
ehrlich ſagen daß ein kleiner Schritt vorwärts getan fei

Paris 26 Januar Wolff s Bur Der Kolonialminiſter
hat die Nachricht erhalten daß der Leutnant Fabre in Franzöſiſch
Sudan beim Ueberſchreiten des Nizer von Eingeborenen ermordet
worden iſt Fabre war beauftragt einen Aufſtand von Eingeborenen
niederzuwerfen

Biarritz 26 Januar Wolff s Bur Nach dem Frühſtück in
der Villa Mouriscot machte der König von Spanien mit den
Prinzeſſinnen von Battenberg eine Spazierfahrt in die Umgegend
Nach einem Beſuche bei Lord Duddley traf der König nochmals mit der
Prinzeſſin Ena zuſammen und begleitete ſie in die Villa Mouriscot zurück

wo abends ein Diner ſtattfand an dem der König die Prinzeſſinnen und
die Gefolge teilnahmen Der König beabſichtigte um 11 Uhr abends
nach San Sebaſtian zurückzukehren

Odeſſa 26 Januar Meldung des B Jm Bezirke
Tiraspol Gouvernement Cherſon iſt ein Bauer naufſtand ausgebrochen
Bei einem Zuſammenſtoße mit Dragonern im Dorfe Zachariewtka wurden

18 Bauern getötet viele verwundet Der Aufſtand greift in die
benachbarten Bezirke über

London 26 Januar Wolff s Bur Bis geſtern abend waren
gewählt 342 Liberale 41 Arbeiterparteiler 140 Unioniſten und
81 Nationaliſten Die Liberalen haben bisher 174 die Arbeiterpartei 82
die Unioniſten 10 und die Nationaliſten 2 Sitze gewonnen Die liberale
Partei hat hiernach eine Majorität von 80 Stimmen über alle
anderen Parteien

Gesund bleiben ist billiger
Jede gute Hausfrau weitz daß ſie in vielen Fällen Krankheiten vorbeugen

kann wenn ſie zu rechter Zeit die Eutwicklung von Krankheit verhmndert
Eins der beſten wausmittel iſt in vielen ſolchen Fällen Scotis Emutſion
die zur Hauptſache aus dem feinſten Medizinallebertran beſteht aus
Lebertran der durch das bewährte Scott che Verfahren von ſeinen Nach
teilen wie Unverdaulichkeit und widerlichem Geſchmack gänzlich befreit iſt

Scotts Emulfion wird von uns ausſchließlich im großen verk uft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schutzmarke Fiſcher mit großem Dorſch auf dem Rücken Scott Bowne
B m 6 Frantfurt a MBeſtandteile Fenſter Nedizinal Lebertran 160,0 prima Olycerin 60,0 unterphos

phorigjaurer Kalk 4,3 untervhosvh rigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 2,0 feinſter arab
Gummi vpulv 2,0 deſtill Waſſer 128,0 Alkohol 11,0 Hierzu gromatiſche Emulſion mit
Zunut Mandel und Gualtberia Oet je 2 Tropfen

Zur Beachtung Der Geſamtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Firma O G Winkler in
Kaſſel Frankfurterſtraße 53 bei
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Freitag Sonnabend Sonntag
trotz bekannt billigſter Preiſe

doppelte S
Rabattmarken

27 Januar

Gr Tueo
institut für Zahnleidende

Leipzigerstr 43 I
Hauptgeschäſt Leipzig Relehsstr 29 31 I

Prämiierte Berlin 1904
Ehrenkreuz Goldene Medaille

Paris 1905
Grand Prix Goldene Medaille

Z ää am c
s

i Bruchschokolade

e A Trautwein
Gr Ulrichſtraße 31

Speis e ein ölerhalte jeden Dienstag und Freitag
friſche Sendung

F e Lefſaſtr 2425

S kommt vom 30 Januar ab zum Verſand

J Eintrag in die Rolle des u kehr Patentamtes
J Geſetzes um Schutze der Warenbezeichnungen vom

S 12 Riai 1894 für Salvatorbier geſchützt und der
Schutz unterm 29 Jugnſt 1904 auf weitere

M 10 Jahre erneuert Dieſes Warenzeichen wird
anf allen Gebinden und Flaſchen die dieſes mein

S S W Hier enthalten angebracht werdenIch empfehi dieſes gehaltvelie feine Sier geneigter Abnahme und bitte ge

rin Beſtellungen entweder an die unterzeichnete Firma oder deren Vertreter
zu richten

München im Januar 1906

Labriel Selmar Brauerel zum Spaten
Husnanme Angebot

Während der nächſten Zeit werden zum Verkauf geſtellt
5000 Stück Werkzeugkarten Nr 980 enthaltend 1 Bohrwinde nebſt 4 Bohrer
I 1 Haushammer 1 Beißzange ſowie 1 Handſäge nur prima Ware unentbehrlich
für jeden Haushalt alles zuſammen fein auf Karton aufgeſchnürt nur 3 Mk ſo
wie 5000 Stück Laubſägegarmituren Nr 931 enthaltend 1 Laußſägebogen nebſt
12 St Laubſägen 2 St Laubſägefeilen 1 Zange 1 Anſchraubſtöckchen 1 Schrauben
j zieher 1 Driübohr 1 Laubiägehammer 1 Laubſägetiſchchen ſowie Laubſäge
J Vorlagen nur prima Ware alles zuſammen fein auf Karton aufgeſchnürt nur

80 Mk Verſand gegen Nachnahme Porto 50 Pf und Verpackung 20 Pf für
fiedes Paket extra Umtauſch geſtattet daher kein Riſiko Man verlange umſonſt
J und porionei den neueſten Hauptpreiskatalog mit ca 3000 Gegenſtänden über

J aushaltungsartitel Lanbſäge und Kerbſchnitzerei Solinger Stahlwaren Leder
c S waren Pfeifen Ci igarrenſpitzen Senſen Harmonikas Feldſtecher Uhren Uhrketten

h Gold un Silberwaren ſowie vielen Neuheiten und geſchüpten Artikeln von der

8 bekannten und ſehr leiſtungsfähigen FirmaGebr Woltertz See en Wald b Splingen Kr 1014

Gebr Bethmann

Lieferung franko durch eigene Geschirre

Nebenſtehendes Warenzeichen wurde mir durch in Fuhren u einzeln auch für den Winter

Pianinos
große Auswahl

in allen Preislagen

B Maerckoer
3 Alter Markt 3

Telephon 3159

f Bockwärstchen
Regensburger Jauer sche

50 d x Weg Warsteken Iavon ar an 8 empfiehlt in nene iadelloſerenden t e er h nie Grmardbeiten se t 24 aurateuren u Wiederverkäufernvon Mark an Halle a S Grosse Steinstrasse 79
ordehandiung des Mundes Kostenlos SSehmerzlose schonende behandl Ateller für vornehme Innendekoration Zücklinge

Spez Muskulatur Gebisse die Kiſte Mt 113
m e en e Spezialität AnaſeFür jedes a ar nehmevolle Garantie für ellosen Sitz e ver henen Brautausstattungen in jeder Preislage
wer F5 e Ständige Ausstellungbolikatess z kübenvaf s von ca 60 Musterzimmern

Poſtverſand i 10 5 u 2 Pfd Doſen
hochf Pflaumenmus a Pfd 90a Pf 5 5 h i echtsangelegenheiten rafſachentage Malzzueker ält 9 5 Besis tisunsg Sern Sostattet nie den lachten e rn

ſtück jegl Art Vermittlung von Vergleichen
auf gütl Wege Sprechzeit von 12 Uhr

8 Uhr auch Sonntags von 12 Uhr
Schönwandt Rechtskonſulent

Halle Merſeburgerſtr 28
f Himbeermarmelade

vorzügliche OQnalität a Pfd 50 Pfg
nur eigenes Fabrikat

Onri Zorn Leipzigerſtraße 5

Hilte in Frauenleicen
bedarf liefert rei Gelaß a Ztr 65 5 erteilt Fr Blanke Berlin W 309

Carl Rildobrand Saalberg 2 Schwerinſtr Nr 1

Jmmer noch
andet der hillige Verkauf der waren aus der PI llsser schen Konkursmaſt

und anderer Waren ſtatt nur

J Geiſtſtraſze 24

Briketts

Gem Zucker Pfd 18 Pf Rieg OberſchalSeife 40 Pf 3 Beutel Waſchblau 10Pf

Pat Würfel 21 do 20 1 P Salm TerpentSpar 22 Oranienb Seife 35 Seifenpulver 16Sütz Pflaumenmus 15 do 18 e u
l Sei elsEier 80 van Seife Schmierſeife weiß P 13

div Sort Hartgries 25 Pfund Soda 15 do gelb gekörnt 18
ff geröſt Kaffees Pfd 80 Pf do weiß 201,00 1,20 1,40 1,60 Mk o amerik Petrol Str 18

Alle Sorten Früchte und Gemiü üſe Konſerven Holl Kakao Tees

der anerkannt besten Marken

Pötors Machfolg

Köln a Rh

Punsch

Arak W umn empfehlen zu Originalpreisen
Pfeiffer c Hanse Wuchererstrasse 76K0 gnak Gebr Baue Teleph 2568 Albrechtstrasse 46

Ecke Gelststrasse

Tafelliköre Selmar Sanuder Poststrasse 1
etc eto Carl Stüwe Nacht Magdeburgerstr 161
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